
S.E. Patricio Aylwin Azóbar 

Presidente de la Republikca 

Palacio de la Moneda 

Santiago de Chile! CHILE 

9a. 9. -Hig 

ARJ-IIVO 

Exzellenz, 

mit Kummer verfolge ich die Lage der politischen Gefangenen aus der Zeit der 

Militárdiktatur in Chile. Sie scheinen nun für dén Rechtsstaat eme unangenehme 

"Altlast" zu sein und werden um wichtige bürgerliche und politische Rechte betro-

gen. 

Es wurde mir bekannt, daB von den 40 politischen Háftlingen, die noch im Gefángnis 

sind, neun am 26. September 1992 einen Hungerstreik anggtreten haben, um gegen 

die Verschleppung ihrer Verfahren zu protetieren. Ich darf die Namen nennen: 

Richard LEDESMA - Héctor MATURANA - José UGARTE - Marcos PAULSEN - 

Pedro PINONES - Max DIAS - Carlos RIOS - Jorge ESCOBAR - Iván CONCHA 

Nach árztlichen Gutachten ist der Gesundheitszustand dieser Mánner bedrohlich. 

Dennoch soll es angeblich zu keinerlei Reaktion der chilenischen Behórden gekom-

men sein. 

Wir móchten daher dringend bitten, daB schnell alle MaBnahmen zum Schutz des 

Lebens der Streikenden ergriffen werden, daB ihre kórperliche und seelische Unver-

sehrtheit und die der anderen Gefangenen garantiert werden. 

AuBerdem sollten die schwebenden und verschleppten Verfahren zügig weitergehen, 

sodaB im Einklang mit dem Recht eme schnelle Freilassung der Gefangenen erfolgen 

kann. 

Exzellenz, es darf nicht sein, daB den Opfern einer Diktatur in einem Rechtsstaat 

kein Recht verschafft wird, wáhrend die Peiniger weitgehend Amnestie genieBen! 

Ich grüBe in Solidaritát mit den Gefangenen 

Kopien: - Botschaft der Republik Chile 
KronprinzenstraBe 20 
53 Bonn 2 

- AuBenminister 
Dr. Klaus Kinkel 
Auswártiges Amt Postf.1148 
53 Bonn 1 
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Mechtild Rudersdorf 
Oberstudienratin 

6 Frankfurt am Main 1 
Carl - Soerdeler - Str. 92 

S.E. Patricio Aylwin Azóbar 

Presidente de la Republikca 

Palacio de la Moneda 

Santiago de Chile! CHILE 

Exzellenz, 

mit Kummer verfolge ich die Lage der politischen Gefangenen aus der Zeit der 

Militárdiktatur in Chile. Sie scheinen nun für dén Rechtsstaat eme unangenehme 

"Altlast" zu sein und werden um wichtige bürgerliche und politische Rechte betro-

gen. 

Es wurde mir bekannt, daB von den 40 politischen Háftlingen, die noch im Gefángnis 

sind, neun am 26. September 1992 einen Hungerstreik angetreten haben, um gegen 

die Verschleppung ihrer Verfahren zu protestieren. Ich darf die Namen nennen: 

Richard LEDESMA - Héctor MATURANA - José UGARTE - Marcos PAULSEN - 

Pedro PINONES - Max DIAS - Carlos RIOS - Jorge ESCOBAR - Iván CONCHA 

Nach árztlichen Gutachten ist der Gesundheitszustand dieser Mánner bedrohlich. 

Dennoch soll es angeblich zu keinerlei Reaktion der chilenischen Behórden gekom-

men sein. 

Wir móchten daher dringend bitten, daB schnell alle MaBnahmen zum Schutz des 

Lebens der Streikenden ergriffen werden, daB ihre kórperliche und seelische Unver- 

sehrtheit und die der anderen Gefangenen garantiert werden. 

AuBerdem sollten die schwebenden und verschleppten Verfahren zügig weitergehen, 

sodaB im Einklang mit dem Recht eme schnelle Freilassung der Gefangenen erfolgen 

kann. 

Exzellenz, es darf nicht sein, daB den Opfern einer Diktatur in einem Rechtsstaat 

kein Recht verschafft wird, wáhrend die Peiniger weitgehend Amnestie genieBen! 

Ich grüBe in Solidaritát mit der Gefangenen «/Cucc 1‹.- --1;t7c71)  

Kopien: - Botschaft der Republik Chile 
KronprinzenstraBe 20 
53 Bonn 2 

- AuBenminister 
Dr. Klaus Kinkel 
Auswártiges Amt Postf.1148 
53 Bonn 1 



Martin und Silvia Slotty 
Am Ebelfeld 10 

.4 	6000 Frankfurt/M. 90 
Telefon 76 6192 41. 

S.E. Patricio Aylwin Azóbar 

Presidente de la Republikca 

Palacio de la Moneda 

Santiago de Chile! CHILE 

Exzellenz, 

mit Kummer verfolge ich die Lage der politischen Gefangenen aus der Zeit der 

Militárdiktatur in Chile. Sie scheinen nun für dén Rechtsstaat eme unangenehme 

"Altlast" zu sein und werden um wichtige bürgerliche und politische Rechte betro-

gen. 

Es wurde mir bekannt, daB von den 40 politischen Háftlingen, die noch im Gefángnis 

sind, ne'un am 26. September 1992 einen Hungerstreik anggtreten haben, um gegen 

die Verschleppung ihrer Verfahren zu protestieren. Ich darf die Namen nennen: 

Richard LEDESMA - Héctor MATURANA - José UGARTE - Marcos PAULSEN - 

Pedro PINONES - Max DIAS - Carlos RIOS - Jorge ESCOBAR - Iván CONCHA 

Nach árztlichen Gutachten ist der Gesundheitszustand dieser Mánner bedrohlich. 

Dennoch soll es angeblich zu keinerlei Reaktion der chilenischen Behórden gekom-

men sein. 

Wir móchten daher dringend bitten, daB schnell alle MaBnahmen zum Schutz des 

Lebens der Streikenden ergriffen werden, daB ihre kórperliche und seelische Unver-

sehrtheit und die der anderen Gefangenen garantiert werden. 

AuBerdem sollten die schwebenden und verschleppten Verfahren zügig weitergehen, 

sodaB im Einklang mit dem Recht eme schnelle Freilassung der Gefangenen erfolgen 

kann. 

Exzellenz, es darf nicht sein, daB den Opfern einer Diktatur in einem Rechtsstaat 

kein Recht verschafft wird, wáhrend die Peiniger weitgehend Amnestie genieBen! 

Ich grüBe in Solidaritát mit den Gefangenen 

Kopien: - Botschaft der Republik Chile 
KronprinzenstraBe 20 
53 Bonn 2 

- AuBenminister 
Dr. Klaus Kinkel 
Auswártiges Amt Postf.1148 
53 Bonn 1 



S.E. Patricio Aylwin Azóbar 

Presidente de la Republikca 

Palacio de la Moneda 

Santiago de Chile / CHILE 

Exzellenz, 

mit Kummer verfolge ich die Lage der polltischen Gefangenen aus der Zeit der 

Militárdiktatur in Chile. Sie scheinen nun für dén Rechtsstaat eme unangenehme 

"Altlast" zu sein und werden um wichtige bürgerliche und politische Rechte betro-

gen. 

Es wurde mir bekannt, daB von den 40 politischen Háftlingen, die noch im Gefángnis 

sind, neun am 26. September 1992 einen Hungerstreik anggtreten haben, um gegen 

die Verschleppung ihrer Verfahren zu proteStieren. Ich darf die Namen nennen: 

Richard LEDESMA - Héctor MATURANA - José UGARTE - Marcos PAULSEN - 

Pedro PINONES - Max DIAS - Carlos RIOS - Jorge ESCOBAR - Iván CONCHA 

Nach árztlichen Gutachten ist der Gesundheitszustand dieser Mánner bedrohlich. 

Dennoch soll es angeblich zu keinerlei Reaktion der chilenischen Behórden gekom-

men sein. 

Wir móchten daher dringend bitten, daB schnell alle MaBnahmen zum Schutz des 

Lebens der Streikenden ergriffen werden, daB ihre kórperliche und seelische Unver-

sehrtheit und die der anderen Gefangenen garantiert werden. 

AuBerdem sollten die schwebenden und verschleppten Verfahren zügig weitergehen, 

sodaB im Einklang mit dem Recht eme schnelle Freilassung der Gefangenen erfolgen 

kann. 

Exzellenz, es darf nicht sein, daB den Opfern einer Diktatur in einem Rechtsstaat 

kein Recht verschafft wird, wáhrend die Peiniger weitgehend Amnestie genieBen! 

Ich grüBe in Solidaritát mit den Gefangenen 

Kopien: - Botschaft der Republik Chile 
KronprinzenstraBe 20 
53 Bonn 2 

- AuBenminister 
Dr. Klaus Kinkel 
Auswártiges Amt Postf.1148 
53 Bonn 1 



S.E. Patricio Aylwin Az6bar 

Presidente de la Republikca 

Palacio de la Moneda 

Santiago de Chile! CHILE 

Exzellenz, 

mit Kummer verfolge ich die Lage der politischen Gefangenen aus der Zeit der 

Militárdiktatur in Chile. Sie scheinen nun für dén Rechtsstaat eme unangenehme 

"Altlast" zu sein und werden um wichtige bürgerliche und politische Rechte betro-

gen. 

Es wurde mir bekannt, daB von den 40 politischen Háftlingen, die noch im Gefángnis 

sind, neun am 26. September 1992 einen Hungerstreik ang?treten haben, um gegen 

die Verschleppung ihrer Verfahren zu protestieren. Ich darf die Namen nennen: 

Richard LEDESMA - Héctor MATURANA - José UGARTE - Marcos PAULSEN - 

Pedro PINONES - Max DIAS - Carlos RIOS - Jorge ESCOBAR - Iván CONCHA 

Nach árztlichen Gutachten ist der Gesundheitszustand dieser Mánner bedrohlich. 

Dennoch soll es angeblich zu keinerlei Reaktion der chilenischen Behórden gekom-

men sein. 

Wir móchten daher dringend bitten, daB schnell alle MaBnahmen zum Schutz des 

Lebens der Streikenden ergriffen werden, daB ihre kórperliche und seelische Unver-

sehrtheit und die der anderen Gefangenen garantiert werden. 

AuBerdem sollten die schwebenden und verschleppten Verfahren zügig weitergehen, 

sodaB im Einklang mit dem Recht eme schnelle Freilassung der Gefangenen erfolgen 

kann. 

Exzellenz, es darf nicht sein, daB den Opfern einer Diktatur in einem Rechtsstaat 

kein Recht verschafft wird, wáhrend die Peiniger weitgehend Amnestie genieBen! 

Ich grüBe in Solidaritát mit der Gefangenen 

abo2,t4 34A-v, 
Kopien: - Botschaft der Republik Chile 

KronprinzenstraBe 20 
53 Bonn 2 

- AuBenminister 
Dr. Klaus Kinkel 
Auswártiges Amt Postf.1148 
53 Bonn 1 



Markus Thalheimer 
	 9.Nov. 92 

.Petrinistr. 27 
8700 Würzburg - Germany 

S.E. Patricio Aylwin Azóbar 

Presidente de la Republikca 

Palacio de la Moneda 

Santiago de Chile'/ CHILE 

Exzellenz, 

mit Kummer verfolge ich die Lage der politischen Gefangenen aus der Zeit der 

Militárdiktatur in Chile. Sie scheinen nun für den Rechtsstaat eme unangenehme 

"Altlast" zu sein und werden um wichtige bürgerliche und politische Rechte betro-

gen. 

Es wurde mir bekannt, daB von den 40 politischen Háftlingen, die noch im Gefángnis 

sind, neun am 26. September 1992 einen Hungerstreik angetreten haben, um gegen 

die Verschleppung ihrer Verfahren zu proteStieren. Ich darf die Namen nennen: 

Richard LEDESMA - Héctor MATURANA - José UGARTE - Marcos PAULSEN - 

Pedro PINONES - Haz DIAS - Carlos RIOS - Jorge ESCOBAR - Iván CONCHA 

Nach árztlichen Gutachten ist der Gesundheitszustand dieser Mánner bedrohlich. 

Dennoch soll es angeblich zu keinerlei Reaktion der chilenischen Behórden gekom- 

men sein. 

Wir móchten daher dringend bitten, daB schnell alle MaBnahmen zum Schutz des 

Lebens der Streikenden ergriffen werden, daB ihre kórperliche und seelische Unver- 

sehrtheit und die der anderen Gefangenen garantiert werden. 

AuBerdem sollten die schwebenden und verschleppten Verfahren zügig weitergehen, 

sodaB im Einklang mit dem Recht eme schnelle Freilassung der Gefangenen erfolgen 

kann. 

Exzellenz, es darf nicht sein, daB den Opfern einer Diktatur in einem Rechtsstaat 

kein Recht verschafft wird, wáhrend die Peiniger weitgehend Amnestie genieBen! 

Ich grüBe in Solidaritát mit der Gefangenen 

Markus Thalheimer  

Kopien: - Botschaft der Republik Chile 
KronprinzenstraBe 20 
53 Bonn 2 

- AuBenminister 
Dr. Klaus Kinkel 
Auswártiges Amt Postf.1148 
53 Bonn 1 
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Ursula Mover 
Brinkmannsbusch 25 

4500 Emmen 17 Deutschland 

10. Nov. 92 

S.E. Patricio Aylwin Azóbar 

Presidente de la Republikca 

Palacio de la Moneda 

Santiago de Chile / CHILE 

Exzellenz, 

mit Kummer verfolge ich die Lage der politischen Gefangenen aus der Zeit der 

Militárdiktatur in Chile. Sie scheinen nun für den Rechtsstaat eme unangenehme 

"Altlast" zu sein und werden um wichtige bürgerliche und politische Rechte betro-

gen 

Es wurde mir bekannt, daB von den 40 politischen Háftlingen, die noch im Gefángnis 

sind, neun am 26. September 1992 einen Hungerstreik anggtreten haben, um gegen 

die Verschleppung ihrer Verfahren zu protetieren. Ich darf die Namen nennen: 

Richard LEDESMA - Héctor MATURANA - José UGARTE - Marcos PAULSEN - 

Pedro PINONES - Max DIAS - Carlos RIOS - Jorge ESCOBAR - Iván CONCHA 

Nach árztlichen Gutachten ist der Gesundheitszustand dieser Mánner bedrohlich. 

Dennoch soll es angeblich zu keinerlei Reaktion der chilenischen Behórden gekom-

men sein. 

Wir móchten daher dringend bitten, daB schnell alle MaBnahmen zum Schutz des 

Lebens der Streikenden ergriffen werden, daB ihre kórperliche und seelische Unver- 

sehrtheit und die der anderen Gefangenen garantiert werden. 

AuBerdem sollten die schwebenden und verschleppten Verfahren zügig weitergehen, 

sodaB im Einklang mit dem Recht eme schnelle Freilassung der Gefangenen erfolgen 

kann. 

Exzellenz, es darf nicht sein, daB den Opfern einer Diktatur in einem Rechtsstaat 

kein Recht verschafft wird, wáhrend die Peiniger weitgehend Amnestie genieBen! 

Ich grüBe in Solidaritát mit der Gefangenen 

Kopien: - Botschaft der Republik Chile 
KronprinzenstraBe 20 
53 Bonn 2 

- AuBenMinister 
Dr. Klaus Kinkel 
Auswártiges Amt Postf.1148 
53 Bonn 1 



Joachim Steinbach 
Licher Str. 13 
6000 Frankfurt 60 
	

Frankfurt, 11.11.92 
Alemania 

S.E. Patricio Aylwin Az6bar 

Presidente de la Republikca 

Palacio de la Moneda 

Santiago de Chile / CHILE 

Exzellenz, 

mit Kummer verfolge ich die Lage der polltischen Gefangenen aus der Zeit der 

Militárdiktatur in Chile. Sie scheinen nun für dén Rechtsstaat eme unangenehme 

"Altlast" zu sein und werden um wichtige bürgerliche und politische Rechte betro-

gen. 

Es wurde mir bekannt, daB von den 40 politischen Háftlingen, die noch im Gefángnis 

sind, neun am 26. September 1992 einen Hungerstreik anggtreten haben, um gegen 

die Verschleppung ihrer Verfahren zu protestieren. Ich darf die Mamen nennen: 

Richard LEDESMA - Héctor MATURANA - José UGARTE - Marcos PAULSEN - 

Pedro PINONES - Max DIAS - Carlos RIOS - Jorge ESCOBAR - Iván CONCHA 

Nach árztlichen Gutachten ist der Gesundheitszustand dieser Mánner bedrohlich. 

Dennoch soll es angeblich zu keinerlei Reaktion der chilenischen Behórden gekom-

men sein. 

Wir móchten daher dringend bitten, daB schnell alle MaBnahmen zum Schutz des 

Lebens der Streikenden ergriffen werden, daB ihre kórperliche und seelische Unver-

sehrtheit und die der anderen Gefangenen garantiert werden. 

AuBerdem sollten die schwebenden und verschleppten Verfahren zügig weitergehen, 

sodaB im Einklang mit dem Recht eme schnelle Freilassung der Gefangenen erfolgen 

kann. 

Uczellenz, es darf nicht sein, daB den Opfern einer Diktatur in einem Rechtsstaat 

kein Recht vérschafft wird, Ahrend die Peiniger weitgehend •Amnestie genieBen! 

Ich grüBe in Solidaritát mit der Gefangenen 

Kopien: - Botschaft der Republik Chile 
KronprinzenstraBe 20 
53 Bonn 2 

- AuBenMinister 
Dr. Klaus Kinkel 
Auswártiges Amt Postf.1148 
53 Bonn 1 



S.E. Patricio Aylwin Azóbar 

Presidente de la Republikca 

Palacio de la Moneda 

Santiago de Chile! CHILE 

Exzellenz, 

mit Kummer verfolge ich die Lage der politischen Gefangenen aus der Zeit der 

Militárdiktatur in Chile. Sie scheinen nun für den Rechtsstaat eme unangenehme 

"Altlast" zu sein und werden um wichtige bürgerliche und politische Rechte betro-

gen. 

Es wurde mir bekannt, daB von den 40 politischen Háftlingen, die noch im Gefángnis 

sind, neun am 26. September 1992 einen Hungerstreik anggtreten haben, um gegen 

die Verschleppung ihrer Verfahren zu protetieren. Ich darf die Namen nennen: 

Richard LEDESMA - Héctor MATURANA - José UGARTE - Marcos PAULSEN - 

Pedro PINONES - Max DIAS - Carlos RIOS - Jorge ESCOBAR - Iván CONCHA 

Nach árztlichen Gutachten ist der Gesundheitszustand dieser Mánner bedrohlich. 

Dennoch soll es angeblich zu keinerlei Reaktion der chilenischen Behórden gekom-

men sein. 

Wir móchten daher dringend bitten, daB schnell alle MaBnahmen zum Schutz des 

Lebens der Streikenden ergriffen werden, daB ihre kórperliche und seelische Unver- 

sehrtheit und die der anderen Gefangenen garantiert werden. 

AuBerdem sollten die schwebenden und verschleppten Verfahren zügig weitergehen, 

sodaB im Einklang mit dem Recht eme schnelle Freilassung der Gefangenen erfolgen 

kann. 

Exzellenz, es darf nicht sein, daB den Opfern einer Diktatur in einem Rechtsstaat 

kein Recht verschafft wird, wáhrend die Peiniger weitgehend Amnestie genieBen! 

Ich grüBe in Solidaritát mit deri Gefangenen 

Kopien: - Botschaft der Republik Chile ZLL 	 KronprinzenstraBe 20 
53 Bonn 2 

- AuBenminister 
Dr. Klaus Kinkel 
Auswártiges Amt Postf.1148 
53 Bonn 1 


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011

